
Marienkäfer Waldemar

Marienkäfer Waldemar,

recht lange unser Haustier war,

schädliche Blattläuse hat er genossen,

und duschte, wurde die Blume gegossen.

Kunststücke hat er auch gemacht,

die hatte ich ihm beigebracht,

auf einem Streichholz lief er lang,

Lob, spreizte die Flügel aus Dank.

Den Schwiegermuttersitz mochte er nicht,

es ist lästig, wenn der Landeplatz sticht,

interessanter waren Blumen in der Vase,

und als krönender Abschluss meine Nase.

Doch dann lag er am Boden irgendwann,

meine Augen feucht; nein, bin doch ein Mann.

Und sehe ich mal wieder eine Käferschar,

denke ich sofort an unseren Waldemar.

© Wolfgang Sonntag

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/30/Gefuehle/81307/Marienkaefer-Waldemar/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

